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Wettbewerb 
„Sanierung, Umbau und Erweiterung Rathaus“

– öffentliche Präsentation des Ergebnisses –

Per Bürgerentscheid wurde von unseren Bürgern festgelegt, dass das Rathaus bzw. die Gemein-
deverwaltung am bisherigen Standort bleiben soll. Das Gebäude weist jedoch diverse Mängel im
Bereich Brandschutz, Barrierefreiheit und räumlicher Funktionalität auf. Vor diesem Hintergrund
hat der Gemeinderat beschlossen, einen nichtoffenen Realisierungswettbewerb auszuloben. Ins-
gesamt acht renommierte Architekturbüros nehmen an dem Wettbewerb teil.
Das Ergebnis des Wettbewerbs soll natürlich einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. Und
so laden wir alle Interessierten zur

Präsentation des Wettbewerbs-Ergebnisses
am Samstag, 9. November 2013 um 11.00 Uhr

in den Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses

herzlich ein.
Eine zweite Präsentation wird am selben Tag, am selben Ort um 15.00 Uhr folgen.

Informationen zum Wettbewerb:
 Wettbewerbsaufgabe:

Alternative Ideen und optimierte Lösungen für die Sanierung, den Umbau und die Erweiterung
des bestehenden Rathauses nach baurechtlichen, bauphysikalischen und funktionalen Krite-
rien zu finden.

 Wettbewerbsteilnehmer:
 architekturlokal Dipl.-Ing. (FH) Selbach, Ravensburg
 Baulinie Architekten, Ravensburg
 Cukrowicz-Nachbaur Architekten ZT GmbH, Bregenz
 Arge Nike Fiedler Architekten und Dipl-Ing. (FH) Matthias Riebelmann, 

Stuttgart und Lindenberg
 GMS Freie Architekten, Isny
 Fritz Hack, Freier Architekt und Stadtplaner, Friedrichshafen
 Jauss + Gaupp Freie Architekten BDA, Friedrichshafen
 mlw architekten, morent I lutz I winterkorn, Ravensburg

 Preisgericht:
 Fachpreisrichter:

 Prof. Dipl.-Ing. Peter Cheret, Stuttgart
 Dipl.-Ing. Thomas Stumper, Ravensburg
 Dipl.-Ing. Manfred Gruber, Bad Saulgau
 Dipl.-Ing. (FH) Axel Lohrer, München
 Freie Architektin Dagmar Lorentz, Grünkraut

 Sachpreisrichter:
 Bürgermeister Christof Frick
 Gemeinderat Josef Baumann
 Gemeinderat Rudolf Blöchl
 Gemeinderat Norbert Rist (Stv.)
 Gemeinderat Thomas Schulzki (Stv.)

 Wettbewerbsbetreuung: Architekt Markus Müller, Meckenbeuren.



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 15. November 2013 findet um 15.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsit-
zung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3.  Bebauungsplan „Gewerbegebiet Rotheidlen V“ und 1. Teil -

änderung des „Bebauungsplans Gewerbegebiet Rotheid -
len IV“ sowie jeweils die örtlichen Bauvorschriften hierzu

3.  - Abwägung
3.  - Satzungsbeschluss
4.  Baugesuche:
3.  a)  Neubau einer Abbund- und Lagerhalle auf dem Grund-

stück–Flst.Nr. 113; Birkenstraße, Gewerbegebiet Rot-
heidlen V

3.  b)  Errichtung von zwei Garagen auf dem Grundstück–Flst.
Nr. 1047/7, Mörikestraße 16

3.  c)  Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit einer
offenen Weideschutzhütte für Mutterkühe auf dem
Grundstück–Flst.Nr. 156; Hargarten

3.  d)  Bauvoranfrage auf Errichtung von zwei Einfamilienhäu-
sern auf dem Grundstück Flst. Nr. 882/2; Tobel

3.  e)  Bauvoranfrage auf Errichtung von zwei Wohnhäusern
auf dem Grundstück-Flst. Nr. 691/2; Hinterreute

5.  Ertüchtigung und Erweiterung der Kläranlage Bodnegg
3.  -  Vergabe folgender Gewerke: Rohbau, Maschinentechnik

und Elektrotechnik
6.  Haushalt 2014
3.  a)  Vorberatung Schuletat Lindenschule und Bildungszentrum
3.  b)  Vorberatung Haushalt und Investitionsprogramm
7.  Kindergarten St. Elisabeth und St. Martinus 
3.  -  Kostenabrechnung 2012 und Anschlag 2013
8.  Kommunalwahlen am 24. Mai 2014
3.  -  Bildung des Gemeindewahlausschusses
9.  Verschiedenes und Bekanntgaben

10.  Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Katrin Weber, Zim-
mer 18, Tel. 07520 9208-18 bearbeitet. Die genaue Regelung
der Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg  Winter GmbH, Bodnegg  Sägewerk &
Holzhandel Joos, Bodnegg  Holzbau Huber, Bodnegg  Klinik
Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg  Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg  Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg 
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg  Baumdienste Glauner,
Grünkraut  Buchmann GmbH, Grünkraut  Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg Raiffeisenbank Vorallgäu eG, Bod-
negg  Klenk GmbH, Bodnegg  Anhänger-Voss GmbH & Co.KG,
Bodnegg  Jäger GmbH, Bodnegg  Bäckerei Schupp, Bodnegg
 cteam Holding GmbH, Bodnegg  Verkehrsbetrieb Hagmann
GmbH & Co.KG, Ravensburg  Zimmermann & Meixner Inge-
nieurgesellschaft mbH, Amtzell  Michelberger Energietechnik
GmbH, Bodnegg  Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg  bellissa Haas
GmbH, Bodnegg  Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg  Wal-
tritsch & Wachter GmbH, Bodnegg 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

SEPA  - Umstellung in der Gemeinde Bodnegg
Ab 1. Februar 2014 gilt für alle nationalen Überweisungen
und Lastschriftverfahren eine einheitliche Regelung.  Hierfür
sind zahlreiche Änderungen notwendig. 
Auch die Gemeinde Bodnegg stellt seit Anfang Oktober die
bereits vorliegenden Einzugsermächtigungen um. Dies
betrifft beispielsweise auch die Steuern und Gebühren.
Die bisherigen Einzugsermächtigungen werden künftig durch
das sog. SEPA-Mandat ersetzt. 
In dieser Woche erhalten Sie die notwendigen  SEPA –
Umwandlungsschreiben.
Bitte wundern Sie sich nicht: Sie erhalten pro Buchungszei-
chen für das bereits eine Einzugsermächtigung vorlag ein
sog. Umwandlungsschreiben. Durch dieses kann die Gültig-
keit der bisherigen Einzugsermächtigung beibehalten wer-
den, so dass Sie nichts unternehmen müssen. Das Schreiben
wurde von unserem Rechenzentrum erstellt und auch per
Info post zur Auslieferung gegeben. Leider war aus verfah-
renstechnischen Gründen eine Zusammenfassung dieser
einzelnen Schreiben nicht möglich. Bitte haben Sie dafür Ver-
ständnis.

Was bedeuten die einzelnen Buchungszeichen = Mandatsre-
ferenznummer ?
Aus technischen Gründen konnte keine entsprechende
Erläuterung aufgedruckt werden, welche Steuern oder
Gebühren sich hinter welcher Mandatsreferenznummer ver-
birgt.
Es lässt sich aber gut an den Ziffern der 2. bis 5. Stelle ablesen:
5.0100…. Grundsteuer 
5.0101…. Gewerbesteuer
5.0102…. Hundesteuer
5.0150…. Abfallgebühren 
5.0203…. Gemeindeblatt
5.0210…. Betreuung Grundschule 
5.1293…. Essenmarken 
5.8888…. Abwassergebühren 
Wieso erhalte ich kein Umwandlungsschreiben für meine
Abfallgebühr ?
Die Abfallgebühren werden in einem anderen EDV-Verfahren
erstellt. 
Die nötigen Umwandlungsschreiben werden deshalb bei den
Abfallgebühren erst mit der Jahresveranlagung im Januar
2014  verschickt.
Die SEPA – Umstellung ist keine Idee der Gemeindeverwal-
tung Bodnegg, sondern basiert auf EU-Vorschriften und wird
deutschlandweit umgesetzt.
Achtung: Neu erteilte Einzugsermächtigungen, sog. SEPA-
Mandat  ist künftig aus rechtlichen Gründen nur noch mit Ori-
ginal-Unterschrift gültig. Eine Erteilung per FAX oder per
Email  ist ab sofort nicht mehr möglich.
Bitte haben Sie Verständnis für den bürokratischen Aufwand.
Bei weiteren Fragen zur SEPA – Umstellung sind wir im Rat-
haus für Sie erreichbar unter Tel. 07520 / 9208-13.
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

  

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen die Sponsoren: 



Julietta Bauer - MALEREI – GRAFIK – FOTOGRAFIE –
- Ausstellung im Rathaus -

„Einblicke in eine Arbeitsmappe“ - so umschrieb Laudator Rudi Blöchl die Ausstellung von Julietta Bauer im Rahmen der Eröffnung.
Dabei fanden sich am Sonntagmorgen eine große Anzahl an Kunstinteressierten, ehemaligen Lehrern, Verwandten und Freunden im
Rathaus ein, um der Vernissage beizuwohnen.

Bürgermeister Christof Frick begrüßte die zahlreichen Besucher und brachte seine Freude darüber zum Ausdruck, dass das Rathaus
erstmals „Junge Kunst“ beherberge. Mit ihren Werken aus Malerei, Grafik und Fotografie zeige die junge Bodnegger Künstlerin einen
breiten Querschnitt ihrer Schaffenskraft.

Rudi Blöchl, der von Seiten [boku] die Ausstellung federführend organisiert hatte, stellte seine kulturelle Vielseitigkeit unter Beweis, in
dem er auch noch die Laudatio auf die Studentin der Kunstpädagogik hielt. Dabei zerlegte er das Wort „Vernissage“  buchstäblich in
seine Bestandteile und belegte jeden Buchstaben  satirisch mit Vokabeln aus der „Kunst-Szene“. Im weiteren ging der boku-Vorsit-
zende auf die einzelnen Techniken und das breite künstlerische Repertoire von Julietta Bauer ein.
Bevor sich das Kunst-Publikum im Haus verteilte, dankte Julietta Bauer allen Beteiligten für die Möglichkeit, in ihrem Heimatort ihre
Werke ausstellen zu können.

Bürgermeister Christof Frick begrüßte als Hausherr.... ...die zahlreichen Kunstinteressierten in der „Rathaus-Galerie“.

Organisator und Laudator in einer Person: Julietta Bauer, Studentin der Kunstpädagogik an der 
Rudi Blöchl, Vorsitzender von boku (rechts) Pädagogischen Hochschule Weingarten (Bildmitte),

freute sich über den großen Zuspruch, den ihre 
Ausstellung schon bei der Eröffnung hervorrief.

Viele ehemalige Lehrer von Julietta Bauer fanden den 
Weg ins Rathaus. Unter anderem Martin Stellberger (links) 
und der frühere Konrektor des Bildungszentrums, Der älteste (86 Jahre) und der jüngste (7 Monate)
Heribert Boßlet (rechts) mit Frau. Ausstellungsbesucher
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Thüga Energie beliefert ab 2014 Einrichtungen
der Gemeine Bodnegg mit Erdgas
Regionaler Energieversorger gewann europäische 
Ausschreibung
Das Landratsamt Ravensburg hat sich mit mehreren Städten
und Gemeinden im Landkreis für eine gemeinsame Ausschrei-
bung der Erdgas-Energiemengen zusammengeschlossen. An
dieser Ausschreibung hat sich auch die Gemeinde Bodnegg
beteiligt. In dem offenen europaweiten Verfahren mit dem
Zuschlagskriterium des wirtschaftlichsten Angebotes hat die
Thüga Energie GmbH als regionales Energieversorgungsunter-
nehmen den Zuschlag für 10 von 13 Losen erhalten. In Summe
ging es um ein Volumen von rund 43,5 Millionen Kilowattstun-
den, von denen die Thüga Energie 31,6 Millionen erhalten hat,
was nahezu drei Viertel der gesamten Menge entspricht. Der
Gasliefervertrag für die 132 Abnahmestellen gilt für ein Jahr, Lie-
ferbeginn ist der 1. Januar 2014. 
Die Thüga Energie beliefert dann auch die Abnahmestellen der
Gemeinde Bodnegg. Dabei handelt es sich vor allem um Ver-
waltungsgebäude, Schulen, Sport- und Freizeitanlagen sowie
soziale, kulturelle und andere kommunale Einrichtungen. 
Thüga ist selbst ein kommunales Unternehmen, daher freuen wir
uns besonders über den Auftrag der Kommunen. Besonders
glücklich sind wir, dass wir ihn im Landkreis Ravensburg erhal-
ten haben – wo auch wir zuhause sind. Das spricht für unsere
Leistungen und unterstreicht unsere gute Position im Wettbe-
werb“, so Marcus Mohr, Vertriebsleiter der Thüga Energie in All-
gäu-Oberschwaben.
Die Thüga Energie ist ein Unternehmen der Thüga-Gruppe und
hat rund 64.000 Erdgaskunden sowie rund 40.000 Stromkun-
den. Das Unternehmen beschäftigt 84 Mitarbeiter und 7 Auszu-
bildende. Regionale Versorgungs-Schwerpunkte sind Hegau
und westlicher Bodensee, Allgäu-Oberschwaben und die Pfalz. 
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Bestattungsvorsorge – 
ein Thema für Jung und Alt!
Zum 2. Vortrags- und Informationsabend für pflegende
Angehörige, Ehrenamtliche Mitarbeiter und alle Interessierten
luden am vergangenen Dienstag, den 29.10.13 die Nachbar-
schaftshilfen aus Waldburg, Bodnegg, Schlier und Grünkraut,
die Sozialstation St. Martin aus Schlier, die Wohnanlage für
Jung und Alt aus Waldburg und das BürgerKontaktBüro aus
Grünkraut nach Waldburg ins Kath. Gemeindehaus St. Josef
ein. Zweimal im Jahr organisieren die Leiterinnen dieser
genannten Einrichtungen Vortragsabende für Interessierte mit
hohem Informationsgehalt.
Als Referent konnte für unsere Herbst-Veranstaltung der
Bestatter, Herr Vinzent Forstenhäusler jun., aus Grünkraut
gewonnen werden. 
Der „weitverbreitete Brauch, sich bei einem Todesfall mehr
Zeit für den Abschied zu nehmen erlebt derzeit wieder eine
Renaissance, weil die Menschen merken, dass sie Zeit brau-
chen um loszulassen. Denn den Tod kann man nur begreifen,
wenn man ihn sinnlich erfassbar macht“, verdeutlicht Vinzent
Forstenhäusler gleich zu Beginn seines Referates. Ob man
eine Feuerbestattung, Erdbestattung, anonyme Beisetzung,
Ballonbestattung, Friedwald / Baumbestattung oder Seebe-
stattung wählt– wichtig für alle möglichen Bestattungsformen
ist, dass eine „einmal getroffene Entscheidung in diesem
Zusammenhang nicht rückgängig gemacht werden kann“.
Wer sich also beispielsweise für eine anonyme Beisetzung
ohne Grabstein „auf der grünen Wiese“ entscheidet, bringt
u.U. sich und andere Angehörige um die Möglichkeit, am
Grab Blumen abzulegen und einen Ort der Trauer und der
Erinnerung an den Verstorbenen zu haben. Deshalb ist es
wichtig, sich Gedanken zu machen und sich fachkundig bera-
ten zu lassen. Herr Forstenhäusler rät dabei den Zuhörern,
sich schon zu Lebzeiten Gedanken darüber zu machen, wel-
che Form der Bestattung man sich selbst wünscht und diese
Entscheidung seinen Angehörigen auch mitzuteilen bzw. nie-
derzuschreiben. Dies ist auch im Rahmen einer so genannten

„Bestattungsvorsorge“ beim Bestatter direkt möglich. Andern-
falls müssen die Hinterbliebenen diese Entscheidung – im
Sinne des Verstorbenen- treffen. Für Angehörige ist dies oft-
mals eine gar nicht so leichte Aufgabe.
Auch bei der Gestaltung der Trauerfeier verfügt Herr Forsten-
häusler über einen großen Erfahrungsschatz und viel Einfüh-
lungsvermögen. Er erläutert, dass es von zentraler Bedeu-
tung ist, dass eine Trauerfeier persönlich und emotional
gestaltet wird. Egal ob in der Kirche, Aussegnungshalle, auf
dem Friedhof etc., mit musikalischer Begleitung (Orgel, CD,
Sänger, Chor),  egal welche Dekoration gewählt wird (Lieb-
lingsblumen des Verstorbenen, gerahmtes Porträt, Selbstge-
basteltes), ob ein Kondolenzbuch ausgelegt wird oder Tee-
lichter am Sarg/Boden abgelegt werden....Als Angehörige
sollten Sie auch im Gespräch mit dem Seelsorger, dem Red-
ner und Bestatter Ihre Wünsche deutlich machen und diese
konkret benennen.
Nachdem Herr Forstenhäusler im Referat darauf zu sprechen
kam, was bei Eintritt eines Todesfalles alles zu tun ist, wurden
die Zuhörer abschließend darüber informiert, dass er auch
über die Bestattung und Trauerfeier hinaus den Angehörigen
behilflich ist bei Ämter- und Behördenangelegenheiten. So
z.B. bei der Abmeldung bei der Krankenkasse, bei der
Antragstellung auf Hinterbliebenenrente, der Sterbemeldung
an Versicherungen...!
Im Anschluss an den fachkundigen und ansprechenden Vor-
trag von Herrn Vinzent Forstenhäusler blieb uns allen noch
genügend Zeit um Fragen zu stellen und bei persönlichen
Gesprächen noch etwas im Katholischen Gemeindehaus zu
verweilen.
Wir danken an dieser Stelle sehr herzlich Herrn Vinzent Fors-
tenhäusler jun., der sich sofort bereit erklärt hat, zu diesem
Informations- und Vortragsabend nach Waldburg zu kommen
und diesen Abend mit uns zu gestalten!
Ebenfalls einen herzlichen Dank an die Katholische Kirchen-
gemeinde Waldburg, die uns kostenlos den Saal im Gemein-
dehaus St. Josef zur Verfügung gestellt hat! 
Und zuletzt, ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, die so
zahlreich erschienen sind und durch ihre vielen Fragen den
Abend zu einem lebendigen Austausch haben werden las-
sen!

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29



Anbieter und Angebote 

auf dem Weihnachtsmarkt

am 23. November 2013 

Allespach Siglinde, Baltersberg
Dinkelspreulkissen, Preiselbeeren, Orangen-Holunderblütengelee,
versch. Marmelade- u. Geleesorten, Traubenkernöl mit Kräuter,
Apfelessig/Mostessig/Himbeeressig, Johanneskrautöl, Schoko-
ladenlikör, Holunderlikör, Schlehenlikör, Quittenlikör, Brombeerli-
kör, Südtiroler Nusseler, Johannesbeerwein, Kastanienstrudel,
Sparstrümpfe 

Baumann Josef u. Andrea, Unterwagenbach
Obst,  Wurst, Schnäpse, Apfelsaft

Benzinger Walter, Tettnang
Holzstehpuzzels,  Bleistifthalter, Serviettenhalter, Uhren, Stehen-
gel, Elche

Bergpracht– Milchwerk, Siggenweiler
Käse, Butter, Milchprodukte

„Bisaya“, Hilfsorganisation für philippinische Kinder
Frühlingsrollen, Chicken mit Curry, Glasnudeln, Saft, Tees u.
Punsch

Bodenmüller Claudia, Amtzell
Sträuße und Kränze, Apfel- u. Birnenbrot

Broger Gebhard, Amtzell
Schaffelle, Schafsocken, Spielschafe, Schurwollteppiche, Schaf-
wurst, Schokoäpfel, Schokobananen

Dachmann Frieda, Ravensburg
Gebrannte Mandeln, Magenbrot,
Süßigkeiten, ...

Denk Christine, Emmelhofen
Genähte Kissen, Decken 

Weltladen u. Cafe Fam. Rupp
Stand in der Dorfstraße, Zugang zu der Festhalle

Beutner Anne, Am Kromerbühl
Pappmaché 

Fischer Barbara u. Sonja
Handgefertigte Ringe aus Schmuck, 
Draht u. Perlen

Emhart Karl, Neufrach - Riedlingen
Vorführung und Verkauf von selbstgedrehten Seilen. 
Kinder können ihre Hüpfseile, Schlittenseile usw... in bunten Far-
ben selber drehen.

Erne Silvia, Eggmannsried - Bad Wurzach
Bastelarbeiten

Fischer Paul, Bodnegg
Honig, Blütenpollen, Propolis, Preiselbeermarmelade, Bienen-
wachskerzen u. Bienenwachsteelichter, Honigseifen, Handcreme
mit Bienewachs,, Gesichtscreme mit Propolis, Lippenpflege- Bal-
sam

Föhr Wolfgang, Meckenbeuren-Buch
Hausgemachter Mühlensenf, 30 verschiedene Sorten Kräuter-
senf, Meerrettichsenf, Knoblauchsenf, ...

Förster Gerda, Vogt
Stricksachen

Freytag Claudia, Grünkraut
Genähte Herzen, Sterne, Girlanden, Kerzen, Karten

Gebert Laura, Hargarten
Weihnachtsgebäck, Quittengelee

Gemeindeverwaltung
Neue Bodnegger Glühweintassen mit dem neuen Logo der
Gemeinde, neue Bodnegger Schnapsstamper, u. Weizenbier-
gläser und andere Geschenkartikel
SCHIRME! Bildband: Bodnegg "Ein Blick zurück"
Schwimmbadkarten, ...

Haury Silke u. Renate, Ostrach
Weihnachtsartikel

Heilig Sonja,  Hargarten
Weihnachtsdekorationen, Körbe aus Papier, Vasen, Glocken

Heine Christa, Duller
Krippen, weihnachtl. Holzartikel

Holl Michael, Ravensburg
Mineralien, Geschenkartikel, Steingravuren, Steintiere, Salzlampen

Horst Gudrun, Ravensburg
Strickwaren, Häkelwaren, Socken, Mützen

Jack Doris, Elmenau-Neukirch
Türkränze

Kaffeeklatsch-Frauen
Kaffee u. Kuchen im Foyer des Hauptbaus

Katholischer Frauenbund Bodnegg
Adventskränze u. Adventsgestecke,

Keller Agnes, Aulendorf
Kreativwerkstatt

Kindergärten St. Elisabeth u. St. Martinus
Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein,

Kollmann Maike, Neukirch
Schmuck, Stoffherzen, Kerzengläser, Heusterne, Liköre

Kolpingfamilie Bodnegg
Korbwaren, Johannisbeerwein, Kolpingkaffee, Leckereien, Glüh-
wein ...
Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Kunz Birgit, Grünkraut
Filzschuhe, Taschen

Lehle Margit, Wangen i.A. –Roggenzell
Sterne,  Laternen

Lundershausen Doris, Eberhardzell
Spielwaren, Helikopter

Mahler Sabine, Wangen i.A.
Steinengel, Steinfiguren

Männergesangverein Bodnegg
u. Partnergemeinde Vouvry, französ. Schweiz
Schwäbische Spezialitäten, Raclette u. Glühwein

Meier Kerstin, Ravensburg
Gebäck, Holzmaterialien, Weihnachtsdekos

Mühlbauer Brigitte, Neukirch
Stulpen, Taschen, Schuhe, Stricksachen

Musikkapelle Bodnegg
Musikertraum, Glüh-Caipi, selbst gemachte Plätzchen, musikali-
sche Darbietungen am Stand

Narrenzunft Bodnegg
Brotfresserseelen

Pfleghar Magnus, Starenweg
Leiterwagen, Nudelbretter, Backschieber

Platzek Erika, Ravensburg
Filzsachen, weihnachtl. Dekorationen

Freitag, den 8. November 2013 Seite 7Bodnegger Mitteilungen



Rauhut Anneliese u. Susanne,  Bad Waldsee
Produkte aus Schafwolle, Handschuhe, Weihnachtsfiguren aus
Nadelfilz

Rist Stefan, Bodnegg
Wildfleisch, Wildwurst, geräuchertes Wild

Ritter Andrea, Lindau
Schmuck, RAP-Schmuckdesign

Rummel Heike, Wolfegg
Bastelarbeiten

Schaff Walter, Mühlhausen
Kristalle

Schnatterbeck Christine, Grub
Figuren aus Holz

Schützenclub Hubertus
Grillwürste, Schupfnudeln, Pommes, Glühwein

Bildungszentrum Bodnegg: 
Klasse 7d
Quarkbällchen

Klasse 7 e
Leberkäse

Klasse 8 a
Glühpunsch, Kinderpunsch, Faltschachteln, selbstgemachte
Plätzchen 

Klasse 8 c
Punsch, Gebäck, Filz, Schnitzereien aus Holz

Klasse 8 f
Windlichter, Plätzchen, Crepes,

Klasse 9 f
Schwäbische Dinnete

Spinnenhirn Johanna, Grünkraut
Crepes u. Schokofrüchte

St. Gallus Hilfe, Rosenharz
Bastelarbeiten

Steffen Beate, Weingarten
Kränze, Sterne aus Draht, ...

Stier Maria, Baltersberg
Hausgemachte Schnäpse u. Liköre, Apfelbrot, Marmelade,
Gelee, heißer Most u. Kinderpunsch

TSV Bodnegg
Grillwürste, Glühwein,

VFJB – Verein zur Förderung der Jugendarbeit in Bodnegg
Apfelküchle u. Punsch

Windbühler Irmgard, Ravensburg
Weihnachtsdekorationen

Winter, Adelinde u. Susanne, Bodnegg
Sachen aus Holz, Armstulpen, gefilzte Füllhörner,
handgemachte Naturseife, Körperbutter

Zembrodt Doris, Grünkraut
Pizzas u. Dinnete

Besondere Attraktionen:
Bastelangebot der Lindenschule Bodnegg-Förderschule in
einem Klassenzimmer im UG der Grundschule

„Nostalgisches Karussell“ für die kleinen Marktbesucher

Auftritt der Jugendmusikanten der Musikkapelle Bodnegg
mit Dirigentin Martina Flock

Drehorgelspieler Jürgen Laufer 

Karl Emhart zeigt die traditionelle Handwerkskunst der
Seilerei

14.30 Uhr Festhalle Bodnegg:
Clowntheater in organis. Begleitung von „boku“.
Karten gibt´s ab 13.00 Uhr am Marktstand der Gemeindeverwal-
tung und ab 14.00 Uhr am Eingang der Festhalle  

und dann 

um 18.00 Uhr auf der Gartenbühne des Weltcafe´s Rupp:
„Atemberaubende Feuershow von Moskito“ 

„Schafe und Esel und eine Ziege
sind ebenfalls wieder dabei“
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
20. November 2013
4. Dezember 2013

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Nachdem er bereits in den vergangenen zwei Jahren
Deutscher Meister im Traktorpulling wurde, durfte er
auch in diesem Jahr wieder auf die oberste Stufe des
Siegertreppchens stehen: gemeint ist Hubert Hofer
aus Unterwagenbach!
Und nicht nur das: In dieser Saison reichte es ihm
auch noch für den 3. Platz bei der Europameisterschaft,
was schon seit mehreren Jahren keinem deutschen
Team mehr gelang!
Nicht weniger erfolgreich war seine Tochter Melanie,
die wiederum Vizemeisterin in ihrer Klasse in Deutsch-
land wurde!

Zu diesen grandiosen Erfolgen gratulieren wir von Sei-
ten der Gemeinde ganz herzlich und freuen uns, dass
wir solch erfolgreiche Einwohner in Bodnegg haben!

Wie man an der Familie Hofer wiederholt sehen kann,
bedarf es großer Tüftlerleidenschaft und fahrerischem
Können, bis man Pokal und Titel sein Eigen nennen
kann.

Diese Leidenschaft und weiterhin die notwendige Aus-
dauer wünschen wir auch für die Zukunft!

Christof Frick
Bürgermeister



Monat September 2013
Geburten:
3. September 2013
Binta-Lisa Sallah, geboren in Tettnang,
wohnhaft in Kerlenmoos 5, Eltern: Ursula Hirscher und Ousman
Sallah
22. September 2013
Johanna Elisa Körner, geboren in Tettnang, 
wohnhaft in der Ravensburger Str. 26, Eltern: Sandra und Tilman
Körner

Freitag, den 8. November 2013 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Spielehütte mit kleiner Veranda und Leiter
L 2,20 m x B 1,25 m x
H Hütte 2,60 m x H Veranda 1,15  m Tel. 2636

Ledersofa, schwarz, 2 m lang, ausziehbar
Mädchen-Schulranzen für Grundschule

Tel. 0152 28412481

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).  Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft 
- Terminkalender

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und 
Monitoren
am Samstag, 9. November 2013 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „Männergesangsverein“ 
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 23. November, durchgeführt von TSV 
Samstag, 07. Dezember durchgeführt von Musikkapelle
Samstag, 21. Dezember durchgeführt von Kolpingfamilie 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.

Nächste Leerung 
am Montag, 20. Dezember 2013.
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Grüngutannahme  
Samstag, 09. November, 
Feuerwehrgerätehaus
Voraussichtlich letzter Termin, abhängig von der Wet-
terlage!

Standesamtliche
Nachrichten



25. September 2013
Bärbel Schaz, geboren in Tettnang, 
wohnhaft im Lerchenweg 8/2, Eltern Tina und Rainer Schaz

Eheschließungen:
7. September 2013
Anna-Sophie Häfele und Jan Hensel, wohnhaft in Grub 1
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Sterbefälle:
10. September 2013
Irene Pfeiffer, wohnhaft Im Weingarten 31
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Tagesmutter/Tagesvater 
in Bodnegg gesucht!
Tagesmütter und Tagesväter arbeiten in der Regel zu
Hause und betreuen neben ihren eigenen Kindern noch

weitere Tagespflegekinder. Tagespflegeeltern zeichnen sich aus
durch Freude am Umgang mit Kindern, haben Erfahrung in der
Erziehung durch eigene Kinder oder aufgrund einschlägiger
Ausbildung. Eine Qualifizierung für Tageseltern wird kostenfrei
im Landkreis Ravensburg angeboten.
Ganz konkret sucht die Tagesmüttervermittlungsstelle derzeit
nach einer Tagesmutter in  Bodnegg. Die Familie hat 2 Kinder im
Alter von 9 und 4 Jahren. Die Zeiten richten sich nach der
Arbeitszeit der Familie im Umfang von 20 Stunden/Woche. Auch
Nacht- und Wochenendschichten sind erforderlich.
Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich bitte bei 
Tagesmüttervermittlungsstelle Schussental
Beratung – Vermittlung und Begleitung für Eltern, die eine
Tagesmutter suchen und für Mütter und Väter, die gerne Tages-
eltern werden möchten
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Andrea Siemens und Dagmar Soherr
Tel.: 0751/36256-18, Zentrale: 0751/36256-0
E-mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben

aha bietet Babysitterkurs an
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute bietet in Kooperation mit
dem Kinderschutzbund Ravensburg und dem Familientreff der
Caritas am 16. und 17. Nov. 2013 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
einen Babysitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Fami-
lientreffs im Caritas Zentrum Oberschwaben in Ravensburg statt. 
Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über die-
se Aufgabe wissen müssen – von Säuglingspflege, Spielen für
verschiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologische
Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, recht-
lichen Aspekten und vielem mehr. 
Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen 20 €.
Anmeldungen sind möglich bis 13.11.2013 im aha- Tipps & Infos
für junge Leute,  Marienplatz 12, Tel: 0180-1-463624 oder
info@aha-ravensburg.de.
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg

Tel.: 0180-1-463624 / Fax: 0180-1- 463625
Internet:www.aha-ravensburg.de
email: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di – Fr  13.00 – 18.00 Uhr

Sa        10.00 – 13.00 Uhr

Kreisjugendring Ravensburg
Pressearbeit – wie mach ich´s richtig!
Am Do., 21. November und Do., 28. November 2013 findet im
Landratsamt Biberach jeweils von 19 – 21 Uhr ein Seminar
zum Thema erfolgreiche Pressearbeit  für ehrenamtlich Täti-
ge in Vereinen statt.
Was gehört alles in einen Presseartikel, dass die Zeitung ihn
auch nimmt? Wie muss ein Bild für die Zeitung beschaffen sein,
dass es in der Zeitung kommt? Wie funktioniert Zeitung und eine
fruchtbare Zusammenarbeit für beide Seiten?
Diese und spontan aufkommende Fragen der Teilnehmer sind
Gegenstand der beiden Abende zur Pressearbeit. In der Woche
zwischen den Terminen besteht die Gelegenheit, einen eigenen
Presseartikel zu einem selbstgewählten Thema zu erstellen.
Dieser bekommt dann am zweiten Abend mit Unterstützung der
Referentin seinen Feinschliff und kann gleich für die Pressear-
beit verwendet werden. 
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Jugend-Ecke
Mittwoch, 13. November

14.30 Uhr
Bodnegg, Grundschule

Informationen für
Familien



Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard und wird durchgeführt  in Kooperation mit dem Kreisju-
gendring und Kreisjugendreferat Biberach und Jugend Aktiv e.V. 
Anmeldung bis 10. November 2013  beim Kreisjugendring
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 0751/
21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kjrrv.de. Weitere Infos unter:
www.jukinet.de

Kreisforstamt Ravensburg informiert
Privatwaldbesitzer
– Einladung –
Das Kreisforstamt Ravensburg bietet eine praktische Fortbil-
dung zum Thema „Durchforstung und Holzsortierung“ an. 
Viele Waldbesitzer haben mittelalte Waldbestände. Diese, häu-
fig von der Fichte geprägten Bestände, sollten damit sie sich sta-
bil entwickeln, in regelmäßigen Abständen durchforstet werden.
Das Forstamt möchte mit dieser Schulung einen Anstoß geben,
sich diese Bestände anzunehmen und Handlungsweisen aufzei-
gen, wie diese gepflegt werden können. Es werden in einem
Rundkurs verschiedene Stationen zur Durchforstung und Holz-
sortierung mit praktischen Vorführungen von den Förstern und
Forstwirtschaftsmeistern vorgestellt. Der Rundkurs führt teilwei-
se durch unwegsames Gelände, bitte bringen Sie daher gutes
Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung mit. Voraussetzung zur
Teilnahme ist das Mitbringen eines Schutzhelmes.
Die Veranstaltung findet an zwei Orten statt: 
am Samstag, 09. November 2013, im Stadtwald Leutkirch,
zwischen Leutkirch und Ottmannshofen (bitte der Ausschilde-
rung folgen), Beginn: 9.30 Uhr, Ende: ca. 13 Uhr
am Freitag, 15. November 2013, im Eggwald bei Waldburg,
Kofeld; Abfahrt von der B 32 Wegweiser „Egg“, Beginn: 13 Uhr,
Ende: ca. 16 Uhr
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Da das Park-
platzangebot vor Ort begrenzt ist, möchten wir Sie bitten, wenn
möglich Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Für Rückfragen steht das Forstamt Ravensburg, Telefon: 0751 /
85-6210 oder die Außenstelle Leutkirch unter Telefon 07561 /
9820-6310 zur Verfügung.
Das Forstamt lädt alle Interessenten herzlich ein.

Am 12. November 2013 in Bad Waldsee-Reute:
Landwirtschaftsamt lädt zu Infoveranstaltung 
„Pflanzenschutz im Ackerbau“ ein
„Pflanzenschutz im Ackerbau“ ist das Thema einer Informations-
veranstaltung des Landwirtschaftsamts Ravensburg am Diens-
tag, den 12.11.2013 in Bad Waldsee-Reute. Fachinformationen
zum rechtlichen Rahmen der Pflanzenschutzmaßnahmen ste-
hen dabei ebenso auf der Tagesordnung wie das Behandeln von
pflanzlichen Krankheiten und die Unkrautbekämpfung. Fachre-
ferenten des landwirtschaftlichen Technologiezentrums Karlsru-
he berichten über aktuelle Entwicklungen im Pflanzenschutz und
den ökonomisch und ökologisch optimierten Einsatz von Fungi-
ziden und Herbiziden. 
Die Veranstaltung findet von 13:00 bis ca. 16:00 Uhr im Gast-
haus Stern in Bad Waldsee-Reute statt. Die Infoveranstaltung ist
kostenfrei.
Die Teilnahme kann als Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz anerkannt werden. Für die Teilnahmebescheinigung
muss der Sachkundenachweis und ein gültiger Personalausweis
mitgebracht werden. Die Gebühr beträgt 10,- €. Eine Anmel-
dung für die Fortbildung ist zwingend erforderlich bis zum
08.11.2013 unter 0751-85-6010 oder per E-Mail an lw@land-
kreis-ravensburg.de.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstrasse 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529/855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 18. November 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 14.11.2013 ohne Verladen
Treffpunkt 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Infos zu dieser Tour bei G. Wild
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

„Von der Bretagne bis nach Bodnegg“ 
am Dienstag, 19. November, 14.30 Uhr in der Gemeinde-
bücherei im Pavillon

Am 19. November 2013, 14.30 Uhr lassen uns Steffi und Fritz
Brand in der Gemeindebücherei Bodnegg an ihrer Fahrrad-
tour „von der Bretagne bis nach Bodnegg“ teilhaben.
Im Rahmen der Buchwoche erwarten Sie außerdem viele
neue und interessante Bücher, die wir in gemütlicher und
wohltuender Atmosphäre genießen können. 
Zu diesem spannenden Nachmittag in unserer Bücherei
laden wir Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie. Gerne
holen wir Sie ab und bringen Sie wieder heim – bitte Info an
Silvia Weindorf unter Bodnegg 22 99.
Ihr Bücherei- und das Seniorenteam

Aus der Landwirtschaft



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 09.11.2013
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
Rathausapotheke, Vogt, Kirchstraße 14 
Sonntag, 10.11.2013
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Hubereschapotheke, Ravensburg, Rümelinstraße 7 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 09.11.2013 / Sonntag 10.11.2013
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. : 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 - 14.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 - 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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Büchereinachrichten

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Wir suchen fleißige Hände für Schneeräumarbeiten!!!

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 - 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!
Termine im November:

15.11.2013
22.11.2013
29.11.2013

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 11.11.13

Frau Spieler, Tel. 0751-95861151
und Frau Börner, Tel. 9667172
Montag, 18.11.13

Frau Fricker, Tel. 07520 -1390
und Frau Bröhm, Tel. 07520 – 1549
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Die Buchwoche 
in der Bücherei steht vor der Tür. 

Bitte planen Sie diese Termine ein:
Samstag, 16. November 19.30 Uhr

Literarischer Abend 
Ulrike Fuchs stellt wieder ihre liebsten Bücher die-
ses Jahres vor. 
Das Motto: „Die Schlacht ist längst geschlagen!“

Sonntag, 17. November 10 Uhr durchgehend bis 16.30 Uhr
Tag der offenen Tür
Wir zeigen neue und alte Schätze der Bücherei

Dienstag, 19. November 14.30 Uhr
Seniorennachmittag mit dem Seniorenteam
Vortrag: Von der Bretagne bis nach Bodnegg
Tagebuch einer Fahrradtour

Das neue Gotteslob
Wir haben heute bestellt – aber der Verlag kann wegen
großer Nachfrage erst im Dezember ausliefern.
Deshalb nehmen wir weitere Bestellungen bis 24. November
gerne an.
Ihre Bücherei Bodnegg

Kirchliche Nachrichten Freitag, 8. November 
7.45  Uhr Schülergottesdienst in G 9 in der Grundschule
Hannah Bröhm, Emilia Mayer, Marisol Buffler, David Madlener

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Myriam Wissussek, Timothy Kramer, Simon Pfender, Luis
Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann

Sonntag, 10. November 
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Magdalena Fricker, Emma Fricker, Selina Schmid, Sabrina
Weißhaupt, Karla Sauter, Natascha Geßler

Freitag, 15. November 
7.45 Uhr Schülermesse und für die Gemeinde
Samuel Sauter, Anna-Lena Wölfle, Marius Buchmann, Han-
nah Bröhm

Sonntag, 17. November 
Volkstrauertag
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Irena Toschka, Emely Heister, Jonas Bröhm, Julian Schnei-
derhahn, Linus Schneiderhahn, Franziskus Schorr
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Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienstag, 12. November 2013, 20.00 Uhr, öffentliche Sitzung
des Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus.

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit 
Januar und Februar 2014
Ort Datum Uhrzeit
Schlier 05.01. 11:45
Bodnegg 06.01. 10:30 w. GD
Grünkraut 12.01. 10:30 w. GD
Unterankenreute 19.01. 10:30 w. GD
Bodnegg 26.01. 10:30 w. GD
Schlier 02.02. 10:30 w. GD
Grünkraut 09.02. 10:30 w. GD
Unterankenreute 16.02. 10:30 w. GD

Bischöfliche Aktion Martinusmantel für Arbeitslose 2013 
Im Namen von Bischof Dr. Gebhard Fürst danke ich für die
Unterstützung der Aktion! 
Aktuell bezuschussen wir mit 432.000 € 18 Arbeitsförderungs-
projekte, in denen Jugendliche und langzeitarbeitslose Men-
schen im ALG–II-Bezug an eine Berufsausbildung oder existenz-
sichernde Erwerbstätigkeit herangeführt werden. Darüber hinaus
wird durch die Förderung des Einsatzes von Langzeitarbeitslosen
als Stromspar-Helfer ein Beitrag zur Armutsbekämpfung und zum
Klimaschutz geleistet. Die Kosten der Projektförderung werden
überwiegend aus Spenden und der Martinus-Kollekte finanziert,
die im Jahr 2012 Einnahmen von 296.300 € erbrachten. Diese
Einnahmen gehen ohne Abzüge in die Projekte.
Herzliche Grüße und Segenswünsche zum Martinsfest 
wünscht
Ordinariatsrat Dr. Joachim Drumm
Vorsitzender des Vergabeausschusses
Flyer zu der Aktion Martinusmantel liegen in der Kirche aus.

Gospel- und Popchor „Reach Out!“ in Unterankenreute
Der  Chor der evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg-
Eschach, „Reach Out!“, tritt zusätzlich zum Konzert am Vortag in

Ravensburg erstmals in Unterankenreute  auf und zwar am
Samstag, 16. November 2013, 19.30 Uhr, in der Katholischen
Kirche Mariä Himmelfahrt Unterankenreute.
Anfang des Jahres gab Chorleiter Rainer Möser mit seinen über
60 Sängerinnen und Sängern bereits erfolgreiche Konzerte im
Rahmen der Vesperkirche Ravensburg und in der Kirche St.
Martin in Langenargen.
Getreu dem aktuellen Motto „This train keeps movinʼ on“ („Der
Zug fährt weiterhin / Die Reise geht weiter“) hat „Reach Out!“
einige neu erarbeitete Stücke im Gepäck.
Das abwechslungsreiche Programm bietet neben Gospelsongs
christliche Lieder in deutscher und englischer Sprache, afrikani-
sche Rhythmen und den einen oder anderen Popklassiker.
Rainer Möser liegt neben qualitativ hochwertigem Gesang auch
der spirituelle Inhalt der dargebotenen Songs besonders am Herzen:
Angst, Unsicherheit und Trauer müssen nicht alleine bewältigt
werden.
Man darf sie (mit)teilen, genauso wie Zuversicht, Hoffnung und
Freude.
Kein Grund zur Sorge besteht für Zuhörer, die des Englischen
nicht so mächtig sind:
Die Lieder werden angesagt und deren Aussage kurz erläuternd
zusammengefasst.
„Reach Out !“ lädt ein, sich vom Gesang berühren, erfreuen und
begeistern zu lassen.
Denn „Musik drückt das aus, was nicht gesagt werden kann und
worüber zu schweigen unmöglich ist“ (Victor Hugo).
Für das Konzert wird kein Eintritt verlangt – Spenden zur
Deckung der Kosten werden gerne entgegengenommen. (hm)
Nähere Informationen zum Chor unter 
www.reachout-ravensburg.de

Bitte spenden Sie Ihre Restdevisen oder D-Mark 
für die Caritas!
Die Boxen finden Sie ab sofort in unseren katholischen
Pfarrbüros in Bodnegg, Grünkraut und Schlier. In Grünkraut
können Sie Ihr ausländisches Geld gerne in das Opferkörb-
chen geben oder im Pfarrhaus abgeben.
Sie unterstützen regionale Projekte wie z.B.: Die Kinderstiftung
Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Altkreis Ravensburg
und fördert ihre Bildung und Entwicklung z. B. durch musikali-
sche Projekte.

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein:
Frauenfrühstück: Aus Mücken keinen Elefanten

machen - Wie wir hinderliche Muster umdeuten und eine
positive Lebenseinstellung bewahren
Samstag,  16.11.2013, 9.30 bis 12.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Elke Eisenbarth, Pastoralreferentin, Ehe-, Familien-
und Lebensberaterin

Pilgertreff
Mit einem inhaltlichen Impuls und Möglichkeit zum Erfahrungs-
austausch
Montag, 18.11.2013, 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Gerhilde Fleischer, weiterer Referent angefragt

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Am Samstag, 23. November, gestaltet das Ensemble Entzückli-
ka in der Basilika St. Martin in Weingarten um 18:30 Uhr die
Eucharistiefeier mit einer gesungenen  Messe aus Irland „Die
Saat geht auf“ in deutscher Sprache.
Die irische Messe „Die Saat geht auf“ stammt aus der Feder des
in Irland und Amerika populären katholischen Priesters Liam
Lawton, der eine Synthese wagt zwischen irischem Folk und
gängiger Popmusik, die sich für eine angemessene Gestaltung
der Eucharistie eignet. Die deutsche Fassung stammt vom
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Achtung! Achtung! Achtung! 
Zeit für Veränderungen!
Nach fünf Jahren Kindergottesdien-
ste möchten wir uns jetzt auf die-
sem Wege verabschieden! Danke
an alle, die unsere Gottesdienste

mit ihren Kindern so fleißig besucht haben. Nach vielen schö-
nen Stunden ist nun die Zeit gekommen, dass sich ein neu-
es Team bildet. Es wäre für die Kinder sehr schade, wenn es
nicht weitergehen würde.
Deshalb bietet sich jetzt für Sie die Möglichkeit etwas für Ihre
Kinder  und die Kinder der Gemeinde zu tun. Wenn Sie Lust
haben in einem kleinen Team Gottesdienste vorzubereiten,
dann melden Sie sich unter folgender Tel.-Nr. Anette Agge-
ler, 920857. Sie würde sich freuen, Sie im neuen Team
begrüßen zu dürfen!
Wir stehen als „altes Team“ jederzeit mit Rat und Tat zur Seite!
Bitte melden Sie sich, denn unser letzter Kindergottesdienst
wird bereits am 8.12.13 sein!!!!
Euer Kindergottesdienstteam



Diplom-Theologen und christlichen Liedermacher Alexander
Bayer, der bei der Übersetzung auf alle altertümelnden Formu-
lierungen verzichtet, sodass nicht nur die Musik, sondern auch
die anklingende Sprache die Aufmerksamkeit für das Feiern der
Liturgie anregt.
Das Ensemble Entzücklika erwuchs 1992 aus einem Team von
Theologen, die ihre eigene Musik in den Dienst der Verkündi-
gung stellen. Der charakteristische Entzücklika-Klang besteht
aus Klavier, Flöten und mehrstimmigen Gesang. 
Die Musikanten tragen neue liturgische Lieder passend zum
liturgischen Jahr in die singende Gemeinde und verstehen es
mit Charme und Präsenz, sich dabei so weit zurückzunehmen,
dass die Liturgie nicht zu einem Konzert wird.  
Der tonangebende Liedermacher Alexander Bayer hat viele
Neue Geistliche Lieder geschrieben, die gerne in Gottesdiensten
im deutschsprachigen Raum gesungen werden. Im Anschluss
an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, CDs und Noten von
Entzücklika zu erwerben.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 8. November
20.00 Uhr Männerkreis

Filmabend: Das ultimative Geschenk
Vorbereitung, Leitung: Markus Zweigle

Sonntag, 10. November 
- Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils!
2. Kor 6,2b

9.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln “ in der Kirche zum Verkauf aus!

Dienstag, 12. November
Seniorenmittag im Gemeindesaal mit Pfarrer
Brennecke

14.15 Uhr offenes Ankommen
14.30 Uhr Beginn

Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 13. November
14.45 -
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 17. November - Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Samuel Winkler,

Grünkraut
Pfarrer Bürkle
und Kinderkirche des Kinderkirchteams.
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchencafé
der Konfirmanden

In der Zeit vom 4. – 12.11.2013 wird die Jahresrechnung
2012 zur öffentlichen Einsichtnahme im Pfarramt aufgelegt.
(Bei Interesse zur Einsichtnahme außerhalb der Öffnungs-
zeiten im Pfarramtssekretariat, bitten wir um vorherige Ter-
minabsprache).

Evangelische Kirchengemeinden Vogt und Atzenweiler
nehmen gemeinsam Fahrt auf
Am So, 13.10.13, machten  knapp 50 Gemeindeglieder aus
Atzenweiler und Vogt eine von beiden Kirchengemeinden
gemeinsam organisierte Ausflugsfahrt. Ziel war einerseits Ulm
und andererseits auch, die Verbundenheit unserer beiden Kir-
chengemeinden weiter zu stärken. 
Nach gemeinsamer Bahnfahrt  besuchten wir den Münstergott-
esdienst, den Fr. Prälatin Wulz gestaltete. Die Kinder konnten an
der Kinderkirche teilnehmen.
Bei anschließenden Münsterführungen konnte jeder das Mün-
ster genauer kennenlernen, vom Turm mit seinen imposanten
Glocken über geheime Kammern im Gewölbe bis tief hinab ins
Fundament. Gleichzeitig durften Interessierte aus unserer Grup-
pe die Synagoge besuchen und Einblicke in das Leben der jüdi-
schen Gemeinde in Ulm bekommen.
Nach einem wieder gemeinsamen Mittagessen im Ratskeller
konnten die Kinder und jung gebliebenen Erwachsenen eine
Schnitzeljagd durch die Altstadt von Ulm machen, während
andere eine Führung durchs Fischerviertel bekamen. Manchem
von uns blieb sogar noch Zeit für Kaffee und Kuchen. Am Abend
gingʼs wieder gemeinsam im Zug nach Hause. Wir konnten uns
gegenseitig näher kennenlernen und hatten alle einen sonnigen
und genussreichen Sonntagsausflug, der Lust macht, sich wei-
ter gemeinsam auf den Weg zu machen. Und wo fahren wir im
nächsten Herbst hin und wer fährt mit …. ?

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,  
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr und 
Donnerstag, von 9.30 – 11.30 Uhr

Donnerstag, 14. November
17.30 -
19.00 Uhr TrauerZeitRaum

4. Seminarabend
Thema: Mein Ausblick – Wie soll es jetzt weiterge-
hen und wohin kann ich mich wenden,  wenn es wie-
der mal düster wird?
Gruppenraum Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle u. Dagmar Knausberg
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Ökumenische
Angebote

Bitte geänderte Anfangszeit während
der Wintermonate beachten!!!

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen!



Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, den 12. November, fahren wir nach
Bad Waldsee ins Thermalbad. Abfahrt um 14.00 Uhr beim Kol-
pingheim.
Wegen der Fahrgelegenheit bitte anmelden, Tel. 91023.
Gäste sind willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne

Kontakte, die Freude bringen 
Strick- und Handarbeitstreff
Immer am Donnerstag treffen wir uns wieder
regelmäßig im Café Rupp von 19.00 - 21.00 Uhr
zu unserem Handarbeitstreff. 
Es kann gestrickt, gehäkelt und gestickt werden. 

Auch Anfängern stehen wir gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Bitte bringt eure Ideen und Handarbeiten mit. Wir freuen uns auf
euch.
Ansprechpartnerinnen: Luise Lipp-Steinhauser, Tel. 07520 -
923084 und Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086

Freitag, 15. November 2013, 19.30 Uhr
Spiritueller Nachtspaziergang
„Liebe Freundin Nacht“
mit Dagmar Knausberg
Wir gehen miteinander ein Stück durch die Nacht. Kurze Impulse
unterbrechen den Spaziergang und begleiten uns im Weiterge-
hen. Mit einem gemütlichen Abschluss beenden wir den Abend.
Treffpunkt: 19.30 Uhr Amselweg, St. Martinus-Raum
Bitte bei Hildegard Konrad, Tel. 07520-2633 oder Paula Martin,
Tel. 07520 - 2656 bis 13.11.2013 anmelden.

Basteln für den Weihnachtsmarkt
Liebe Frauen!
Wir suchen wieder fleißige Hände, die uns beim Herstellen der
Gestecke und beim Kranzen helfen. Auch können wir wieder
Zubehörmaterialien wie Gesteckgefäße, Trockenblumen usw.
gut gebrauchen. 
Die Basteltermine sind: Mittwoch, 20. November von 14.00 –
ca. 21.00 Uhr und Donnerstag, 21. November von 14.00 – ca.
18.00 Uhr im Gemeinderaum St. Martinus.
Für alle Hilfe (auch von Nichtmitgliedern) sind wir dankbar und
freuen uns über jede Helferin.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Einladung zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung 
am Samstag, 16.11.2013 

Beginn: 14.30 Uhr 
Ort: Gasthaus Nußbaumer 
Wir würden uns freuen, wenn  alle Mitglieder teilnehmen könnten. 
Gäste sind willkommen. 
Traditionsgemäß wird ein Imbiss gereicht. 
Gebhard Hirscher, 1. Vorsitzender 

Erweiterung der Tagesordnung 
1).Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2).Erstattung der Berichte 
3).Bericht vom Vorsitzenden (Totenehrung) 
4).Protokoll und Bericht der Schriftführerin 
5).Bericht der Kassiererin 
6).Bericht der Kassenprüfer 
7).Aussprache über die Berichterstattung 
8).Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
9).Ehrungen 

10). Wünsche und Anträge 
11).Kurzreferat vom Kreisverbandsvorsitzenden Herr Gianmoena 
Vortrag Aktuelle Sozialpolitik 

NB. Anträge auf Änderung oder Erweiterung der Tagesord-
nung müssen spätestens 3 Tage vor der Versammlung beim
Versammlungsleiter – Vorsitzender Gebhard Hirscher - schrift-
lich gestellt werden.  
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Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten

Sankt Martin, Sankt Martin...
Herzliche Einladung zum Sankt-Martinsfest in Bodnegg
Zum Fest des heiligen Sankt Martin, am Montag, den 11. November 2013, laden wir alle Kindergarten-
kinder, Grundschüler und Schüler, sowie die gesamte Bevölkerung ganz herzlich ein.
Beginn ist um 17:30 Uhr in der Kirche. Nach einem kurzen Wortgottesdienst laufen wir mit den Laternen
zum Hartplatz des Fußballgeländes. Dort findet das Martinsspiel mit der Mantelteilung statt.
Im Anschluss laden die Elternbeiräte der Kindergärten und Grundschule zum gemütlichen Beisammensein
mit Martinsbrot, Kinderpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der Schule ein.

Was noch wichtig wäre:
➢ Die Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den Eltern!
➢ Liedblätter werden im Vorfeld in den Kindergärten oder am Abend selbst in der Kirche ausgelegt.
➢ Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein mit.
➢ Um die Parksituation an beiden Kindergärten zu entlasten, möchten wir Sie an die Parkmöglichkeiten an der Raiffeisen-

bank, der Schule und dem Sportplatz hinweisen.
Wir bitten um Spenden von Martinusbrot (süßes Brot, Zopfbrot, Nusszopf, Muffins, etc.). Diese können am Martinstag ab
17:00 Uhr im Pavillonbereich der Schule abgegeben werden.
Die eingenommenen Spenden durch die Ausgabe von Martinsbrot, Glühwein und Punsch gehen in diesem Jahr
wieder an das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Erzieherinnen 
und die Elternbeiräte der beiden Kindergärten und der Grundschule

KOLPING



Tennisclub Bodnegg
Achtung Terminänderung!
Aus Termingründen muss das Skat-Turnier
eine Woche vorverlegt werden. Es findet wie
üblich im „Café Stieble“ statt.

Termin: Samstag, 16. November 2013 
Beginn: 18.00 Uhr
Teilnahmeberechtigt: Alle aktiven und passiven Mitglieder des

TC Bodnegg
Austragungsmodus: Drei Spielrunden am 3er- oder 4er-Tisch

Jede Runde 24 bzw. 32 Spiele
Es wird nach den offiziellen Skatregeln
gespielt.

Spielort: „Café Stieble“
Anmeldung: Telefonisch bei Bruno Winter

(07520/914474) bis spätestens 15.11.13
Auf rege Teilnahme freut sich der
Der Vorstand

Samstag, 16. November 2013, 20.00 Uhr
Brian Lausund - Reizende Kreaturen
Frauen und andere Randgruppen – so lautet der Untertitel des
neuen Soloprogramms von und mit Brian Lausund.
Jahrzehntelang von seinen Mitmenschen als Restmülldeponie
für ihre Probleme und Ansichten benutzt, schlägt der diplomier-
te Jeden-Versteher jetzt zurück.
Sein als Freundeskreis getarntes Bestiarium macht vor keiner
Randgruppe halt: Ob Stammtischbrüder, Pubertierende, Berufs-
linke, FDP-Mitglieder, Tierfreunde oder Frauen - Lausund zeigt
Typen, die wir alle kennen und lieben. Fremdschämen ist bei ihm
kein Hobby, sondern Berufung! Und während wir uns vor Lachen
auf den Sitzen winden, hat jeder einen gemeinsamen Gedan-
ken: „Gott sei Dank geht es nicht um mich, sondern nur um mei-
nen Sitznachbarn!“
Lausunds freches Spiel ist beides: Pranger und Huldigung für
das Beste, was Gott bei seiner Schöpfung eingefallen ist: Men-
schen außerhalb der Mitte.
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg, Einlass 19.15 Uhr
Eintritt 12  Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro. 
Vorverkauf im Weltladen Rupp. Reservierungen unter 07520-
914270 und  info@boku-bodnegg.de 
Weitere Informationen auf www.boku-bodnegg.de

Narrenzunft Bodnegg e.V.
Pünktlich zum diesjährigen Häsapell wurde
uns durch Herrn Peter Deutschländer von der
Raiffeisenbank Ravensburg - Niederlassung
Bodnegg, eine großzügige Spende zur
Beschaffung von Kinder- und Jugendleihhä-
sern an die NZ Bodnegg überreicht.
Sichtlich erfreut nahmen die Kids und die Vor-
standschaft den Spendenscheck entgegen.

Unser Foto zeigt Kevin, Christoph, Susanne, Tamara, Kassen-
wart Britta Fetscher, Federfuchser Melanie Uber, Zunftmeisterin
Sylvia Uber zusammen mit Peter Deutschländer.

Mit einem kräftigen „Brot her – d´Burnegger sind do“ bedanken
wir uns recht herzlich dafür!
Im Namen der Narrenzunft Bodnegg
Sylvia Uber, Zunftmeister

Termine – Termine 
11.11.13
11:11 Uhr Brunnenputzen. Wir treffen uns am Dorfplatz!
20:00 Uhr Versammlung und Fasnetseröffnung Gasthaus Nuß-

baumer
23.11.13 Weihnachtsmarkt Bodnegg 

(NZ-Stand org. Christa Wiesler)
07.12.13 Nikolausfeier

Chancen durch Lernen 
in Uganda e.V.
Henry Suuna wird zur Schule
gehen
Zur Erinnerung: Henry Suuna ist
ein ugandischer Junge, fünf oder

sechs Jahre alt. Sein Geburtsdatum ist nicht bekannt, da ihn sei-
ne Mutter vor zweieinhalb Jahren in den Straßen von Kampala
zurückließ und verschwand. Seitdem ist Henry in einem Über-
gangswohnheim der NGO „Safe“ untergebracht. Sie kümmert
sich um misshandelte und verlassene Kinder. 
Nun soll Henry bald zur Schule gehen, aber „Safe“ hat dafür kein
Geld. Über einen persönlichen Draht erfuhr unser ugandischer
Partnerverein „SMILE“ (Supporting Minors to Improve Life) von
dem Jungen und informierte mich über ihn. Am 11. Oktober habe
ich in den „Bodnegger Mitteilungen“ gefragt, ob in Bodnegg
jemand bereit sei, für Henry Suuna das Schulgeld zu überneh-
men, da unser Verein im Moment keine freie Mittel für Schulgeld
hat. Das Ergebnis ist sehr erfreulich: Henry kann in die
Schule gehen. Ende Januar 2014 beginnt in Uganda ein neues
Schuljahr, und bis dahin wird die für ihn richtige Schule gefunden
sein. Darum kümmert sich „SMILE“. 
Ich danke sehr herzlich für die Bereitschaft von Bodnegger
Bürgern, das Schulgeld für Henry zu übernehmen.
Wolfgang Luckscheiter, Lerchenweg 23, 88285 Bodnegg.

TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball

09.11.2013
15:00 Uhr E-Jugend -Turnier in Grünkraut
09.11.2013
13:00 Uhr C-Jugend - SV Kehlen
09.11.2013
14:30 Uhr SG Aulendorf - A-Jugend
10.11.2013
10:30 Uhr SV Horgenzell - B-Jugend
10.11.2013
12:45 Uhr FV Langenargen - Herren II
10.11.2013
14:30 Uhr FV Langenargen - Herren I

Spielberichte der Aktiven
Reserve TSV Bodnegg gegen Türk SV Wangen 3:0 (1:0)
Am vergangenen Sonntag war der Tabellenführer der Reserve
zu Gast in Bodnegg. Der TSV hatte von Beginn an die höheren
Spielanteile, doch die zahlreichen Torchancen konnten zunächst
nicht genutzt werden. Kurz vor dem Halbzeitpfiff konnte sich
Joschua Schlecker den Ball 20 Meter vor dem Strafraum
erkämpfen und mit einem Schuss in die untere Ecke das 1:0
erzielen. Danach schien das Spiel zunächst ausgeglichener, und
die Gäste kamen besser ins Spiel. In der 60. Spielminute fasste
sich Fabian Dietenberger ein Herz und schoss aus 20 Metern
auf das gegnerische Tor, der Torwart konnte den Ball nicht fest-
halten und Thomas Hirscher stand genau richtig um zum 2:0
einzuschieben. Das Spiel wurde auf nassem losem Untergrund
immer kämpferischer und härter. Nach einem harmlosen
Schuss, den der gegnerische Torwart nur abwehren konnte,
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[boku] bodnegg kulturell e. v.



bekamen die Bodnegger von einem unbedrängten Wangener das
3:0 als Eigentor geschenkt. Als ein Foulelfmeter der Wangener
dann noch von Torhüter Marco Geier pariert würde war klar, dass
die Bodnegger sich diesen Sieg nicht mehr nehmen lassen. 
Der 3:0 Endstand war das verdiente Resultat einer spielerisch
und kämpferisch starken Mannschaftsleistung.

Thomas Hirscher steigt hoch zum Kopfball

Erste Mannschaft: 
TSV Bodnegg gegen Türk SV Wangen 8:1 (3:0)
Zum Topspiel der Liga reist am vergangenen Wochenende der
Türk SV Wangen in Bodnegg an. Unbeeindruckt begann der
TSV Bodnegg gegen den Tabellenzweiten gleich von Beginn an
mit höchster Konzentration. Bereits in der zweiten Minute konn-
te Narin Wangsaengklang einen weiten Pass von Nikolai Hack
unter Kontrolle bringen und zum 1:0 abschließen. In der zehnten
Minute war es dann Nikolai Hack selbst, der vor freiem Tor den
Ball souverän, unhaltbar für den Torwart ins lange Eck schob. In
der 41. Minute bemerkte Alexander Bernhart, den weit vor dem
Tor stehenden Torhüter und schlenzte den Ball aus 25 Metern
gefühlvoll unter das Aluminium zum 3:0. 

Nikolai Hack und Alexander Bernhart beim Torjubel.

Nach dem Halbzeitpfiff verflachte die Partie zunächst, bis in der
56. Minute. Nach hartem Einsteigen eines Wangener Spielers
blieb dem Schiedsrichter nichts anderes übrig, als ein Platzver-
weis für die Gäste. Zwei Minuten später gelang den Gästen den-
noch der überraschende 3:1 Anschlusstreffer. Doch der TSV
Bodnegg kam nach dem Gegentreffer wieder besser in die Par-
tie. In der 64. Minute sah Alexander Bernhart zunächst den frei
vor dem Tor stehenden Nikolai Hack und dieser passte den Ball
dem noch besser positioniertem Jan Häfele, worauf dieser zum
4:1 nur noch einschieben musste. In der 73. konnte sich Nikolai
Hack den Ball vor dem Sechzehner erkämpfen, bis vor den Tor-
wart behaupten und locker zum 5:1 einschieben. Drei Minuten

später war es dann wieder Nikolai Hack, der ein halbhohes
Zuspiel von der Grundlinie durch Jan Häfele direkt zum 6:1 ver-
wertete. In der 85. Minute komplettierte ein Glücksschuss den Hat-
trick von Nikolai Hack, der beim 7:1 von einem Fehler des gegne-
rischen Schlussmanns profitierte. Den Schlusspunkt setzte dann
Jan Häfele nach Zuspiel von Nikolai Hack zum 8:1 Endstand.
Eine Galavorstellung gegen einen starken Gegner, die dem TSV
den hochverdienten zweiten Platz über die Winterpause sichert.
Nächste Woche besteht die Möglichkeit, sich weiter von Verfol-
ger Wangen abzusetzen, der nächste Woche spielfrei hat.
Der TSV bedankt sich bei den zahlreich erschienen Zuschauern,
die die Mannschaft trotz des Regens unterstützte. Außerdem
möchten wir uns bei Axel und Anne Beutner bedanken, die die
genialen Bilder für die Spielberichte machen.  

Spielvorschau
10.11.2013 FV Langenargen gegen TSV Bodnegg 
Erste Mannschaft: 14:30 Reserve: 12:45
Nächste Woche kommt mit dem FV Langenargen eine auf dem
Papier leichtere Aufgabe auf den TSV Bodnegg zu. Das Wich-
tigste wird jetzt erst mal das letzte Spiel aus den Köpfen zu brin-
gen und mit vollem Ernst an die Sache zu gehen, denn die Lan-
genargener haben diese Saison bereits gezeigt, dass sie auch
für Favoriten zum Stolperstein werden können.                        

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse: 
TTF Kißlegg III - TSV Jungen II 3:6 
SSV Kau - TSV Jungen ausgefallen 
TTF Kißlegg III - TSV Herren II 6:9 
TC Lindenberg - TSV Herren 4:9
Drei Spiele, drei Siege, das ist eine makellose
Bilanz für die Bodnegger Teams. Das Spiel der
ersten Jungenmannschaft fiel leider aus, da der

Gegner sehr kurzfristig wegen Spielermangel abgesagt hatte.
Am Sieg der zweiten Jungenmannschaft waren alle vier Spieler
beteiligt. Aaron Wild gewann ein Einzel und Michael Gehring ein
Doppel mit Nico Scheffold, der, wie auch Janik Frick, zweimal im
Einzel erfolgreich war. Jeweils beide Einzel gewannen auch
Steffen Spieler, Berthold Sorg und der besonders stark aufspie-
lende Nikolai Hack für das erste Herrenteam in Lindenberg.
Bemerkenswert auch die Leistung der Doppel. Steffen Spieler
und Berthold Sorg siegten knapp und Stefan Scheffold, der
zusätzlich ein Einzel gewann, schlug zusammen mit Walter
Feineis das Spitzendoppel der Gastgeber. Die zweite Herren-
mannschaft profitierte davon, dass die Kißlegger etwas ersatz-
geschwächt waren. Trotzdem ist der hart erkämpfte Sieg gegen
den Tabellenzweiten ein weiterer Schritt in Richtung Klassenerhalt.
Drei Punkte steuerten Bodneggs Spitzenspieler Christian Roman-
kiwicz und Andreas Hainick bei und Martin Hirscher gewann ein
wichtiges Einzel im mittleren Paarkreuz. „Hinten“ räumten Heinz
Röhl und Jugendersatzspieler Simon Oberhuber, der wieder rest-
los überzeugen konnte, alle fünf möglichen Punkte ab. 
Samstag 9. November 10.00 Uhr: 
TSV Jungen II - TSV Neukirch II
Wegen der in Wangen stattfindenden Bezirksmeisterschaften
finden keine Spiele der Herrenmannschaften statt.

Herbstkonzert der Musikkapelle Tannau e.V.
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Herbstkonzert am
Samstag, den 9. November 2013, um 20.00 Uhr, in die Mehr-
zweckhalle Obereisenbach ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Musikkapelle Tannau e.V.
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Martinimarkt in Schlier
9. November 2013 
10:30 bis 16:00 Uhr 
im Schulhof bei der Grundschule

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V.
Werte Züchterfrauen, liebe Züchterfreunde und Mitglieder, 
unsere nächste Monatsversammlung findet am Samstag, den 9.
November 2013, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt statt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein. 
Wichtigster Punkt der Tagesordnung ist die Organisation und
Durchführung der Kleintierschau Vogt 2013. Mit der Durch-
führung dieser Kleintierschau am 23. und 24. November erreicht
unser Zuchtjahr seinen Höhepunkt für Züchter und Verein. Die
Ausstellung ist eine große Herausforderung und fordert die
Zusammenarbeit aller Mitglieder und Freunde des Vereins. Wie
in den vergangenen Jahren wird das Herzstück der Schau die
große Anzahl von Volieren mit Ziergeflügel und Vögeln bilden.
Auch der Streichelzoo wird ein wichtiger Bestandteil der Schau
sein. Weitere wichtige Punkte der Tagesordnung sind die Kreis-
schau in Leutkirch am 9./10. November 2013, die Bundeskanin-
chenschau in Karlsruhe am 14. und 15. Dezember. Für die Bun-
desschau haben unsere Züchter 48 Tiere angemeldet. Der Sam-
meltransport wird über den Verein organisiert. 
Informationen unter: www.Kleintierzuchtverein-vogt.de
Martin Dillmann, Vorstand

Liederkranz Alttann e.V.
Fröhlicher Sängerabend
am 9. / 10. / 15.  und 16. November 2013 in der Gemeinde-
halle Wolfegg jeweils 20.00 Uhr
Unter dem Motto „Russische Weisen“ laden wir Sie ein, liebe
Freunde des Männerchorgesangs, zu unseren diesjährigen fröh-
lichen Sängerabenden. Sie hören Chorsätze von bekannten und
weniger bekannten Komponisten und Textern über das Leben
und die Sehnsüchte aus den Weiten der Taiga und der russi-
schen Seele. Abwechslung in das Programm bringen zusätzli-
che Einlagen. Lassen Sie sich überraschen. Kartenvorverkauf
Beginn:  Samstag, 19. Oktober 2013, ab 8.00 Uhr 
in Alttann bei Karl Motz, Kirchberg 1 (Telefon 07527/2388)
in Wolfegg bei Kaufhaus Ott (Telefon 07527/6862).

Schnuppertraining – Langlauf ab Jahrgang 2005 
Sonntagnachmittag, 10. November 2013, 13:30 – 16:00 Uhr 
Parkplatz - Finkbeiner Getränkemarkt, Schachenstr. 21,
88267 Vogt 
Wir finden Langlaufen cool! 
Denn wir können 
im Schnee rennen 
im Sommer mit Rollski laufen 
durch das LL-Training topfit werden 
auf Loipe & Straße so schnell wie auf dem Rad sein 
im Sprint die anderen Sportler direkt neben uns spüren 
vielseitig und abwechslungsreich trainieren 
gemeinsam Trainingslager abhalten 
an spannenden Wettkämpfen teilnehmen 
vielleicht in dieser Saison wieder große Erfolge feiern 
in einer tollen Mannschaft Spaß haben 
Wenn du Langlaufen und unser Training kennenlernen willst,
dann komm am Sonntagnachmittag mit Inliner, Helm und Sport-
schuhen vorbei. Wir freuen uns über eine Anmeldung unter
langlauf@sc-vogt.de
Das Trainerteam 
Andreas Sonntag (DSV Trainer C nordisch Leistungssport) 
Michael Moser (DSV Trainer B alpin Leistungssport) 
Lena Ziegler (Übungsleiterin, Stud. Sportmanagement TH München) 

Inliner- und Skirollerfahren kann zu sturzbedingten Verletzungen
führen, deshalb weisen wir darauf hin, dass die Teilnahme auf
eigene Gefahr erfolgt. Das Tragen eines Helms ist Vorausset-
zung für die Teilnahme.

Doppelkonzert der JuKas Laimnau und Neukirch
Am 10. November 2013 um 15.00 Uhr freuen sich die Jugend-
kapellen Laimnau und Neukirch, Ihnen ihr musikalisches Kön-
nen zu zeigen. Bei Kaffee und Kuchen ist in der Turn- und Fest-
halle Neukirch für beste Unterhaltung gesorgt. 
Im Anschluss an das Konzert besteht für interessierte Kinder die
Möglichkeit, selbst Blasmusik-Instrumente auszuprobieren. 
Die JuKas aus Laimnau und Neukirch freuen sich auf Ihren
Besuch!

Einladung zur Preisverleihung der Europa-Union
Kreisverband Bodenseekreis im Schloss
Montfort in Langenargen
Die überparteiliche Europa-Union Deutschland, Kreisverband
Bodenseekreis, lädt zur Verleihung des Förderpreises am 22.
November 2013 um 19.00 Uhr in den Spiegelsaal von Schloss
Montfort in Langenargen ein. In zweijährigem Turnus prämiert
die überparteiliche Europa-Union Deutschland, Kreisverband
Bodensee, herausragende wissenschaftliche Arbeiten um die
Themenkreise „Kommunale Selbstverwaltung und europäische
Integration“ sowie „Auswirkungen des Europa- und Gemein-
schaftsrechts auf die kommunale Ebene“. Der Wettbewerb ver-
folgt das Ziel, das Zusammenspiel zwischen europäischer und
regionaler Ebene zu verbessern und herausragende und
zukunftsweisende Diskussionsbeiträge zu prämieren.
Nach der Begrüßung durch den Kreisvorsitzenden, Bürgermei-
ster a.D. Rolf Müller, Langenargen, wird der stellvertretende
Kreisvorsitzende, Bürgermeister Simon Blümcke, Hagnau, die
wissenschaftlichen Arbeiten zum Wettbewerb vorstellen.
Als Festredner konnte der Präsident des Landtags von Baden-
Württemberg, Guido Wolf, gewonnen werden. Guido Wolf ist seit
2006 Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg. Er war
von 2003 bis 2011 Landrat im Landkreis Tuttlingen. Seit Novem-
ber 2011 ist Guido Wolf Präsident des Landtags von Baden
Württemberg. Er spricht zum Thema: „Die Beteiligung der deut-
schen Landesparlamente in Angelegenheiten der Europäischen
Union - ein Beitrag zu mehr Demokratie und Bürgernähe.“
Im Anschluss an den Vortrag besteht bei einem Stehempfang
Gelegenheit zur Diskussion und zum persönlichen Gespräch.
Alle Interessenten sind zu diesem Festakt herzlich eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen wird um Voranmeldung gebeten,
Telefon: 07543-912110 oder E-Mail-Adresse: rg-mueller@t-online.de
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